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Medienmitteilung vom 14. Oktober 2023 
 

 

Herbetswil: Waldbrand in der Wolfsschlucht breitete sich 

rasch auf mehrere 100 Quadratmeter aus – Zeugenaufruf 
 

Am Freitagabend brach in der Wolfsschlucht bei Herbetswil ein Feuer aus, wel-

ches sich bald auf eine Fläche von mehreren 100 Quadratmetern erstreckte. Weit 

über 100 Einsatzkräfte sind mit diversen Mitteln mit der Bekämpfung des Wald-

brandes beschäftigt, welcher auch am Samstagmorgen noch immer aktiv ist. Die 

Brandursache wird abgeklärt. Die Polizei sucht Zeugen. 

 

Am Freitag, 13. Oktober 2023, zirka 17.40 Uhr, gingen auf der Alarmzentrale der Kantons-

polizei Solothurn, mehrere Meldungen über einen Waldbrand in der Wolfsschlucht bei Her-

betswil ein. Umgehend starteten diverse Feuerwehren mit dem Löscheinsatz, welcher sich 

aufgrund des unwegsamen Geländes als herausfordernd gestaltete. Die Einsatzkräfte ver-

suchten das Feuer von mehreren Seiten her einzudämmen, laufend wurden diverse Mittel 

geprüft, unter anderem Einsätze mit einem Lösch-Helikopter. Aufgrund des starken West-

windes und der Dunkelheit, kam ein Helikopterflug aus Sicherheitsgründen erst bei Tages-

licht in Frage. Der einsetzende Regen und der nachlassende Wind am Samstagmorgen 

beruhigten die Situation etwas. Die Löscharbeiten sind am Samstagmorgen jedoch nach 

wie vor im Gange.  

Am Grosseinsatz sind mehrere Einsatzkräfte der Kantonspolizei Solothurn und diverser 

Feuerwehren beteiligt. Rund 80 Feuerwehrangehörige der Feuerwehren Mittelthal, Wel-

schenrohr und Balsthal, wurden nach mehreren Stunden im Einsatz durch Angehörige der 

Feuerwehren Oensingen, Egerkingen und Olten abgelöst. Am Samstag konnte ein privates 

Helikopterunternehmen diverse Löscheinsätze fliegen. Das gesamte Ausmass des Wald-

brandes erstreckt sich unterdessen über mehrere 100 Quadratmeter. Die Brandursache 

wird abgeklärt. Die Polizei sucht Zeugen. Personen, die Angaben zu einer möglichen Brand-

ursache machen können, werden gebeten, sich bei der Kantonspolizei Solothurn in Eger-

kingen zu melden, Telefon 062 311 94 00. 

 

Wichtiger Hinweis: Nach wie vor sind die Waldböden sehr trocken und im Umgang mit 

Raucherwaren und Feuerstellen ist grosse Vorsicht geboten. Informationen zur aktuellen 

Waldbrandgefahr sind auf folgenden Webseiten abrufbar: https://www.waldbrandge-

fahr.ch/ oder https://so.ch/verwaltung/volkswirtschaftsdepartement/amt-fuer-militaer-

und-bevoelkerungsschutz/katastrophenvorsorge/waldbrandgefahr/ 
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